
GEFÄß-AKTIV ist eine ergänzende bilanzierte Diät zur diäteti-
schen Behandlung von Arteriosklerose (Adern verkalkung),
ge fäß be ding  tem Blut hoch druck und Diabetiker-Durch-
blutungsstö run gen. 

GEFÄß-AKTIV enthält eine spezielle, nach ernährungswis-
senschaft    lichen Erkenntnissen abgestimmte Vitalstoff kom-
bi nation mit 

• einem hohen Gehalt an L-Arginin

• L-Citrullin, dem L-Arginin-Verstärker

• einer ausgewählten Kombination mit den
Vitaminen B2, B6, B12, Niacin, C und E

Gefäß-Aktiv
Vitalstoff-Formel für Adern und Gefäße
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GEFÄß-AKTIV ist frei von Lactose und Gluten.

Verzehrsempfehlung

Einmal täglich einen Portionsbeutel in 200 – 300 ml kal-
tes Was ser oder Frucht saft einrühren und gleich trinken.
Das Pul  ver kann auch in Joghurt (nicht in Milch) einge-
rührt werden.

Gefäß-Aktiv-Pulver, eingerührt
in Wasser oder Fruchtsäfte, 
er gibt ein wohlschmeckendes
Getränk mit Orangengeschmack.
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Diese Broschüre wurde Ihnen überreicht von:

Wichtiger Hinweis

Er gän zende bilanzierte Diät unter ärztlicher Aufsicht verwen-
den, ggf. mit Un ter stützung von An ge hö rigen der Heilberufe
und Diät as sis ten ten. Zur Sicherung eines besonderen Nähr -
stoff bedarfes und zur Errei chung einer optimalen Wirkung lie-
gen die Gehalte an Vitaminen über den Höchst mengen der
Anlage 6 der Diät ver ordnung.

• Arteriosklerose 

• gefäßbedingtem 
Bluthochdruck  

• Diabetiker-
Durchblutungs-
störungen

Zur diätetischen Behandlung von

Vitalstoffe für 
Adern und Gefäße

Der L-Arginin-Verstärker L-Citrullin
Bei Personen mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen ist in der
Regel die Bildung von NO aus L-Arginin reduziert. Zusätz-
lich wird bei hoher L-Arginin-Zufuhr durch die Nahrung
aber auch der Ab bau von L-Arginin in der Leber beschleu-
nigt. Dem kann man entgegenwirken, indem man den
natürlichen Eiweiß bau  stein L-Citrullin dazu gibt. L-Citrullin
ist eine Vorstufe von L-Arginin und wirkt sozusagen als 
L-Arginin-Verstärker.  

L-Citrullin wird im Körper in L-Arginin umgewandelt und ist
damit eine wichtige Ergänzung für die Aufrecht erhaltung
eines hohen L-Argininspiegels. Durch diese sinnvolle Kom -
bination kann mehr L-Arginin im Köper für die Entspan-
nung der Gefäße vorliegen.

Vitamine für Herz und Gefäße
Die Vitamine B2, B6, B12 und Niacin wirken sich positiv
auf den Energiestoffwechsel und eine normale Funktion
des Nervensystems aus.
Die Vitamine B2, B6 und B12 tragen auch zur Bildung roter
Blutkörperchen bei.
Vitamin C + E leisten einen Beitrag zum Schutz der Zellen vor
oxidativem Stress.

Besonders wichtig für Diabetiker
Auch für Diabetiker ist häufig aufgrund einer krankheits-
bedingt früh  zeitig einsetzenden „Verkalkung“ der Adern
eine zusätzliche diätetische Versorgung mit L-Arginin, L-
Citrullin und Vitaminen sinnvoll.

Haben Sie Fragen oder Anregungen?
Wenden Sie sich bitte an unseren Verbraucherservice:

ANTON HÜBNER GmbH & Co. KG
Verbraucherservice, 79236 Ehrenkirchen
Telefon: (07633) 909-0   
info@huebner-vital.de • www.huebner-vital.de

GEFÄß-AKTIV enthält L-Arginin. Durch L-Arginin kann es theo retisch
zu ähnlichen Wirkun gen und damit zur Wirkungs verstärkung  von
Mitteln zur Be hand lung erektiler Dysfunktion (Erektionsstörun-
gen) kom  men, sofern es sich bei diesen, wie bei L-Arginin, um
NO-Donatoren wie  z. B. Sil de na fil (Via gra®), Var denafil (Levitra®),
Tadalafil (Cialis®) oder um Nitrate  (z. B. Amyl nitrit) handelt.

Hoher Gehal
t

4.000 mg L-Arginin

2.000 mg L-Citrullin

Informationen
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Vitale Gefäße – unentbehrlich
für die Gesundheit

„Der Mensch ist so alt wie seine Gefäße“, sagt man in Medi-
ziner-Kreisen. Was steckt dahinter? Elastische Gefäße sind für
Gesund heit und Vitalität unentbehrlich: Nur sie ga ran  tieren
die reibungslose Blut versorgung aller Zellen. 

Ebenso bedeutsam ist der Abtransport von Abfall- und Ver -
bren nungs     stoffen durch dieses „Rohrleitungssystem“ des
Körpers. Jede einzelne Zelle kann nur so gut funktionieren,
wie sie mit Sauer       stoff und Nährstoffen versorgt und von
„Stoff wechsel müll“ befreit ist. Eine Verengung im Gefäß-
system verschlechtert die Ver sorgung der betroffenen Zellen.
Eine Verengung und Verhärtung von Ar terien durch
Ablagerungen an den Innenwänden bezeichnet man als
Arte rio sklerose.

Die Arteriosklerose
Die Verengung der Arterien zählt zu den wichtigsten Ur-
sachen für Herz-Kreislaufbeschwerden. Der Volksmund
spricht von „Gefäß ver kalkung“. Wie kommt es dazu?

In die Gefäßwände lagert sich immer mehr Plaque, wie z. B.
Fette oder Blutfette, ein. Sie verlieren ihre Elastizität, der
Gefäßdurchmesser verengt sich zu nehmend. Die Folge ist,
dass das Blut nicht mehr ungehindert fließen kann. Davon
können die Arterien des gesamten Kör pers betroffen sein.
Die Arteriosklerose ist die häufigste Gefäß erkrankung in den
Industrieländern.

Risikofaktoren für die Arteriosklerose
Viele Menschen sind mit zunehmendem Alter von der Ar-
terioskle    rose betroffen. Wie stark sie ausgeprägt ist, hängt
allerdings von be stimmten Risikofaktoren ab. Dazu ge hören
unter anderem:

• ungesunde Ernährung und Übergewicht

• Lebensstil (Stress, Bewegungsmangel) 

• Rauchen

• Bluthochdruck 

• erhöhte Blutfett- und Cholesterinwerte

• Diabetes (Zucker krankheit) 

Risikofaktoren abbauen
Die wirkungsvollste und wichtigste Möglich   keit der Thera pie
und Prophy laxe von Arterio skle rose ist die Ver än der ung der
Lebens ge wohn heiten. Zu den wesentlichen Maß nahmen

gehören in ers ter Linie regel -
mäßi ge Bewegung und der
Verzicht auf das Rauchen. Kör -
 per liche Akti vi tät stärkt die
Leistungs fähig keit des Herz-
Kreis lauf-Sys tems und hilft, das
Gewicht zu reduzieren.

Die Ernährung ist von 
entscheidender Bedeutung

Bei der Behandlung und Vor beu gung der Arterio skle rose
kommt der Ernährung eine entscheidende Be deu t ung zu.
Auch wenn Ver an   la gung, eine bestehende Dia betes (Zucker -
 krankheit), seelische Fak toren und Stress Ein fluss auf die Er -
 krank ung nehmen, kommt man um grundlegende Ver -
änderungen in den Er näh rungs     gewohn heiten nicht herum. 

Heute ist die zentrale Bedeutung des Fettstoffwechsels bei
der Ent stehung von Arteriosklerose allgemein bekannt. 

Beo bach   tung en großer Bevölkerungsgruppen, die sich teil-
weise über Jahr zehnte er streckten, haben ergeben, dass vor -
beugende er näh rungs therapeutische Maßnahmen effek tiv
sind und vor allem das Risiko einer Herz er krank ung reduzie-
ren können. 

So sollte die Ernährung aus viel Obst und Gemüse und wenig
tierischem Fett (reich an Cholesterin), dafür aus möglichst
hochwertigen Pflanzen fetten wie zum Beispiel Olivenöl 
oder Rapsöl be stehen. Der Verzehr von But ter, Eiern, fettem
Fleisch, fetter Wurst und fettem Käse sollte stark einge-
schränkt werden.

Querschnitt durch ein-
geengte Arterie mit

Einlagerungen 
in der Arterienwand

Arterienwand

Einlagerungen

Wichtige Vitalstoffe 
bei Arteriosklerose

Zur Unterstützung der Ernährungsmaßnahmen sind be -
 stim m te Vitamine und auch andere Nähr stoffe sinnvoll.
Von besonderer Be deutung ist der Eiweiß baustein L-Ar-
ginin.

L-Arginin
ist eine körpereigene Aminosäure (Eiweißbaustein). Sie wird
im mensch lichen Organismus in einen natürlichen Boten   -
 stoff Stick stoff monoxid (NO) umgewandelt und trägt daher
auch die Bezeichnung NO-Donator.

NO hat im Organismus wichtige Funktionen, insbesondere
im Herz-Kreislauf-System. Es entspannt die Gefäße und för-
dert  da durch die Durchblutung. Dies ist besonders wichtig
bei Per sonen mit Gefäß ver engungen. Bei Gesunden wird

genügend L-Arginin in NO umgewandelt. Für diese Per -
 sonen ist die L-Ar ginin-Menge in der Nah rung meist aus -
 reich end. 

Insbesondere bei unausgewogener Ernährung und ver-
schiedenen Krank   heiten (z. B. Arterio skle ro se, gefäß    be-
dingtem Blut hoch  druck, Ge  fäß erkrank ung en) besteht bei
Er  wach se nen in der Regel ein zu sätzlicher Bedarf an L-Ar-
ginin.

Vorkommen von L-Arginin 
in Lebensmitteln

L-Arginin ist in der Nahrung hauptsächlich in Nüssen,
Fleisch, Fisch und auch Getreide enthalten.

Um den nötigen zusätzlichen Bedarf mit der Ernährung zu
decken, müssten hohe Mengen an argininreichen Lebens -
mitteln verzehrt werden. Dies bedeutet häufig eine erhöh-
te und unerwünschte Zu fuhr an Fetten, was wiederum
den Prinzipien der herzgesunden Er nährung widerspricht. 

Deshalb empfiehlt sich die ergänzende Zufuhr von L-Ar-
ginin in Form eines diätetischen Lebensmittels wie GEFÄß-
AKTIV.

L-Arginin-Gehalt pro 100 g Lebensmittel:

(Quelle: Souci et al.: Die Zusammensetzung der Lebensmittel, 6. Auflage, 2000)

Erdnüsse 3460 mg

Sojabohnen, getrocknet 2360 mg

Walnüsse 2090 mg

Garnelen 1740 mg

Hühnerbrust 1550 mg

Schweinefleisch, Filet 1520 mg

Rindfleisch, Filet 1470 mg

Forelle 1400 mg

Thunfisch 1250 mg

Haferflocken 870 mg

Dinkelmehl 700 mg

Weizen, ganzes Korn 620 mg

� NO entspannt 
die Gefäße

� fördert die 
Durchblutung

� senkt den Blutdruck

Querschnitt 
durch eine nor-
male Arterie


